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Meinem Bedauern nicht beiwohnen konnte in gutem Andenken behalten
J Albert

J aſiatiſchen Corps bin ich gekommen um Euch noch einmal zu ſehen

Nach E G Sanderſon von A Brauns
57 Fortſetzung Nachdruck verboten

I vVor einundzwanzig Jahren nahm der Detektiv ruhig
den Faden wieder auf verließ ein junges Mädchen in Be

s

J und gab den tauſend liebevollen und romantiſchen Phantaſieen

die ſie in ihrer Kindheit auf dem Grabe ihrer Mutter geſponnen
hatte und die jetzt

I Raum Jhre Lippen zitterten und aus den blauen Augen
ſtrahlte ein zärtliches Licht Sie ſah himmliſch ſchön aus mit

dem
M zu ſchenken und mit ihm zu ſympathiſiren

hochgradiger Erregung ſprang Lea auf

durch die Voſt unter Nr 2993 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld

lich gemeldet wird hielt der Kaiſer am Sonntag Gottesdienſt an Bord

arbeitete der Kaiſer

Expeditionskorps gemeldet haben

e ſhieden

J und gab den Mann ſchaften die beſten Glück und Segenswünſche mit auf

welche die eigenhändige Unterſchrift der hohen Frau trug

ſchießens Stadtrath Dr Lehmann

ſchaften vor ihrer Abfahrt und hielt wie die Darmſtädter Ztg berichtet
folgende Anſprache an ſie Kameraden Bei Eurer Abreiſe zum oſt

J Lebewohl
I Hurrah unſerem oberſten Kriegsherrn gegolten hat wollen wir auch jetzt

beim Scheiden aus Eurer alten heſſiſch
der Kaiſer

Kompagi

R General Feld marſchall Prinz
und das 1
der

General
J neugebildeten

I Regimenty trafen bereits ſeit Sonnabend von den verſchiedenen Kavallerie

patten und Schulterklappen

Mutter war es

fiel Lea mit überwallender Ungeduld Knowles wiederum ins
Wort jetzt bin ich unfähig Einzelheiten anzuhören ich wuß
vor allen Dingen meine Fragen beantwortet ſehen

r 165

Halleſches Vageskatt
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Politiſche Aeberſtoht
Deutſches Reich

Berlin 16 Juli Hofnachrichten Wie aus Drontheim draht

der Hohenzollern ab und begab ſich dann von Drontheim nach der
Villa des deutſchen Konſuls Jenſſen in Giilſtad zum Frühſtück Später

mit den Vertretern der Kabinette Das Wetter war
herrlich an Bord iſt alles wohl Das Muſikkorps der Hohenzollern
gab Abends im Parke zu Drontheim ein Concert Heute ſoll der Dront
heimer Dom beſichtigt und nachher ein Ausflug nach Fjeldſaeter unter
nommen werden

Von der Herzensgüte der Kaiſerin zeugt wiederum ein
Vorkommniß das aus Homburg v d H gemeldet wird Als die Unter
offiziere und Mannſchaften des dortigen 1 Füſilier Bataillons Nr 80
welche ſich freiwillig zum Eintritt in das nach China beſtimmte

zum Ausmarſch bereit ſtanden erſchien
plötzlich und unvermuthet die Kaiſerin um ſich von den Leuten zu verab

Hierbei reichte die hohe Frau jedem Einzelnen huldvoll die Hand

den Weg nach dem fernen Oſten Zum Schluß überreichte die Kaiſerin
den ſcheidenden Kriegern zum Andenken je eine Photographie des Kaiſers

König Albert von Sachſen ſandte am Montag den deutſchen
Schützen zu Händen des Vorſitzenden des XIII Deutſchen Bundes

nachſtehendes Telegramm Jch
danke den deutſchen Schützen für den erneuten Ausdruck Jhrer guten
Wünſche und treuen Geſinnungen und werde Mich freuen wenn Sie das
in Meiner Hauptſtadt abgehaltene XIII Bundesſchießen dem Jch zu

Der Großherzog von Heſſen beſichtigte laut Meldung aus
Darmſtadt am Sonntag Mittag die nach China kommandirten Mann

Jhr
Zeigt Euch als echte Soldaten gute
wenn Jhr zurückkommt wir ſtolz auf
ſein können Herzlich ſage ich Euch

Gleichwie beim Dienſteintritt Euer erſtes

geht zu einem ernſten Kampfe
Deutſche und treue Heſſen damit

und auf Eure Heſſentreite
auf Wiederſehen

en Diviſion rufen Se Majeſtät
Hurrah Hurrah Hurrah

Die aus Mannſchaften des 10 Armeekorps gebildete
e des 4 oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiments wurde in

Hannover am Montag Nachmittag durch den Kommandirenden General
v Stünzner beſichtigt Auf dem Welfenplatz hatten das Füſilierregiment

Albrecht von Preußen Hannoverſches Nr 73
Hannoverſche Jnfanterie Regiment Nr 74 ſowie Abtheilungen

und des Königs Ulanen Regiments Aufſtellung genommen
ffizierkorps der Garniſon und des Militär Reit Jnſtituts waren

ebenfalls zugegen Der Kommandirende General hielt eine Anſprache die
mit einem dreifachen Hurrah auf den Kaiſer ſchloß Hierauf ließ der

die Fahnenkompagnie die ſämmtliche Fahnen mitführte vor der
Kompagnie im Parademarſch eimarſchiren Abends

fand ein Abſchiedsmahl für die Offiziere und eine Bewirthung der Mann
ſchaften ſtatt

Zu dem in Potsdam neuformirten Oſtaſiatiſchen Reiter

Artillerie
Das O

vor
De

Regimentern die Freiwilligen und die Offiziere ein Mit großer Eile
wurde die Montirung graue Litewken mit ponceaurothen Kragen

dunkelgrüne Feldmützen mit ponceaurothem
Beſatz und Dragonerhelme beſchafft Sämmtliche Jägerbataillone mußten

Lea

Herrn ihr Elterngleitung eines jungen reichen und vornehmen
Landwirthes undSie war die Tochter eines kleinen

ehr jung kaum ſiebzehn Jahre altDas war meine Mutter rief Lea Und das r der
Ungeduld welches ihr Herz und ihr Gehirn durchtobte erloſch

ihr ganzes Sein wiederum erfüllten freien

milderen
Knowles nicht umhin konnte

und weicheren Ausdruck in den Zügen ſodaß
Lord Barcheſter ſeine Theilnahme

Ja beſtätigte er ernſt es war Jhre Mutter
Dem Mädchen ſchien plötzlich ein Licht aufzugehen und in

Und die ins Kirchenbuch eingetragene Trauung meiner
die Sie eben prüften

Jawohl Ich wollte erſt
Erzählen Sie mir Jhre Geſchichte ein anderes Mal

SieDie hielt
inne denn ihr Kopf war voll von wilden Vorſtellungen Und
wie der Poliziſt das Wort abermals zu ergreifen im Begriff

nd ſchnitt ſie es ihm von neuem ab Laſſen Sie mir Zeit
ich muß meinen Weg erſt zu finden ſuchen Mit einem Ent
ſetzensſchrei brach ſie aber jählings ab und taumelte ein paar
Schritte zurück Nun verſtehe ich alles hauchte ſie mit er

eneral é

ſterbender Stimme jener Mann war mein Vater
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aus ihren Beſtänden die grauen Litewken und grünen Mützen hergeben
die dann ſchleunigſt mit den ponceaurothen Abzeichen verſehen wurden
die Helme lieferten die 1 Garde Dragoner Ein Wachtmeiſter und der
Zahlmeiſter des Regiments wurde aus dem Regiment der Gardes du
Corps entnommen letzterer hat bereits in Afrika Dienſt gethan Am
Sonnabend traf der Kommandeur des Regiments Oberſtleutnant v Arnſtedt
in Potsdam ein Tags zuvor der bekannte Major v Reitzenſtein Die
Einſchiffung des Regiments erfolgt am 27 Juli ohne Pferde Zum
Ankauf von ſolchen hat ſich bereits der bekannte Herrenreiter Graf
v Königsmarck vom Leib Garde HuſarenRegiment nach Auſtralien be
geben Von dort werden die Pferde nach China geſchafftDen Schauplatz großer militäriſcher Ereigniſſe wird
demnächſt die Stadt Bremerhaven bilden Bekanntlich hat die Reichs
regierung 6 Lloyddampfer und 4 Dampfer der Hamburg Amerika Linie
für den Truppentransport nach Oſtaſien gechartert Nach den nun
mehr getroffenen Beſtimmungen ſollen ſämmtliche Truppen ca 12000
Mann in Bremerhaven eingeſchifft werden Ueber die Abfahrtszeit der
Dampfer ſcheint noch keine beſtimmte Entſcheidung getroffen zu ſein Wie
beſtimmt verlautet wird auch der Kaiſer nach Beendigung ſeiner Nord
landreiſe dort eintreffen um ſich von den Truppen zu verabſchieden
Jn Bremen iſt ein Sammelmagazin für Proviant Munition c ein
gerichtet von dort werden die Sachen mit Leichterſchiffen nach Bremer
haven weiter befördert

Die Formirung der oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regi
menter erfolgt bekanntlich in Berlin Was die Bekleidung anbetrifft
ſo wird dieſe beim Bekleidungsamt des Gardekorps angefertigt woſelbſt
zu dieſem Zweck 500 M tilitärſchneider eingeſtellt ſind Es wird natürlich
Tag und Nacht gearbeitet denn in wenigen Tagen müſſen 12000 Röcke

und Mäntel abgeliefert ſein Jn den Kaſernen der betheiligten Garde
Regimenter herrſcht unter Aufhebung der Sonntagsruhe große Aufregung
alle verfügbaren Mannſchaften müſſen helfen Die Bekleidungsſtücke ſind
zum Theil vom Bekleidungsamt ſchon empfangen worden und harren der

usgabe Als Waffenröcke erhalten die Leute Drillichröcke der Unter
offiziere welche den Kammerbeſtänden der geſammten Jnfanterie ent
nommen ſind Die Röcke erhalten auf der linken Bruſtſeite eine Taſche
und werden braun gefärbt ſo daß ſie der Tropenausrüſtung ähnlich
ſehen außerdem werden die Kragen zu Klappkragen mit ponceaurothen
Spiegeln gemacht

Der Dampfer Wittekind iſt mit dem erſten See
bataillon unter dem Bef fehl des Transportführers Major von Madai in
der Nacht zum Sonntag im Hafen von Part Sald eingetroffen und
hat bereits am Sonntag gegen Mittag nach Einnahme von Kohlen und
Auswechſelung der Poſt die Weiterfahrt nach Suez angetreten Dort
wird der Wittekind mit der das zweite Seebataillon befördernden Frank
furt zufammentreffen und gemeinſchaftlich mit ihr die Reiſe nach dem
Kriegsſchauplatz in China fortſetzen Der Spezialberichterſtatter des
B welcher ſich auf dem Dampfer Wittekind befindet Ziebt

an de Schilderung Wir hatten während der erſten Hälfte der Fahrt
erſt wechſelvolles dann ſchönes Wetter Offiziere und MannſchaftenLebten ſich ſchnell ein nachdem einige derſelben in den erſten Tagen der

Fahrt dem Meergott den Tribut gezahlt hatten herrſchte dann ſpäter echt
ſoldatiſcher Geiſt und treffliche Disziplin Tägliche Turn und Leibes
übungen halfen bald über die erſten kleinen Leiden hinweg Jetzt iſt der
überwiegende Theil eefeſt Da Port Said peſtverdächtig iſt darf Nie
mand an Land Der dortige deutſche Konſul brachte die Heit nathpoſt
an die Längsſeite des Schiffes und empfing dort unſere 5000 Briefe und
Poſtkarten Der Poſtdampfer Prinz Heinrich machte neben uns feſt
Wir begrüßten ihn mit dem Preußenmarſch und drei hen Hurrah
Dankend antwortete das Muſikkorps Prinz Heinrich mit einerHymne während Alles an Bord unter Hurrahrufen die Tüche er ſchwenkte

Als der franzöſiſche Truppentransportdampfer Aquitanie vorbeifuhr
ſangen wir die Marſeillaiſe Die Franzoſen antworteten mit donnerndem
Hurrah und Händeklatſchen

Ueber das Rundſchreiben des Grafen Bülow ſchreibt jetzt
der Pariſer Temps Der deutſche Staatsſekretär hat in einem meiſter
haften Expoſé mit Klarheit Nüchternheit und Kraft die Principien die
die Handlungen ſeiner Regierung leiten zuſammengefaßt Man muß

Vie

des

Der Detektiv eilte hinüber zu ihr und legte beſchwichtigend

ſeine Hand auf ihren Arm
Sie machen ſich unnöthigen Kummer Miß Morris

ſprach er ſanft ermahnend Es würde beſſer ſein wenn Si
mich nach meiner Art erzählen ließen elbſt werden Sie
die Wahrheit nimmer errathen

Ein Aufſchluchzen der Erleichterung rang ſich aus ihrer
Bruſt

Tollemache iſt nicht mein Vater
Nein gewiß nicht
Wer aber dann

Sein verſtorbener Bruder Archibald Tollemache Sie ſindſein legitimes Kind und die Erbin ſeines h beweglichen

und unbeweglichen Vermögens

26 Kapitel
r Kind wiederholte Lea mit bleichem

Antlitz und zuckenden Lippen und dann verſank ſie in Schweigen
zu verwirrt die Fragen welche auf ihr Gemüth einſtürmten

in Worte zu faſſen
Wußte meine

leiſer Stimme
n Sich erlich

Warum aber hat ſie mir es dann nicht geſagt
Weil ſie Jhrer ſterbenden Mutter das Verſprechen ge

geben hat es niemals zu thun
Wie können Sie das wiſſen
Der Schwur über welchen Jhre Großmutter ſich ein mal

hatte ſicher die Bedeutung daß ſie die Gezu Jhnen äußerte
ſchichte Jhrer Geburt niemals bekannt werden laſſen ſollte

Archibald T

Großmutter dies fragte ſie endlich mit

Wie können Sie das wiſſen und behaupten
Jch weiß es nicht entgegnete der Detektiv in ſeiner

kühlen Art und Weiſe bin aber ſo feſt davon überzeugt als
wäre ich bei jener Scene perſönlich zugegen geweſen Ohue
Zweifel lebte in Jhrer Mutter noch die Erinnerung an all den
Jammer und die unwürdige Behandlung die ſie von den

ohne jeden Hintergedanken zu der Korrektheit dieſer Haltung und zu der

Loyalität Glück wün iſchen mit der Kaiſer Wilhelm ſeine Abſicht bekräftigt
den durchweg einmüthigen Entſcheidungen der Mächte beizuſtimmen

Der neue ſpaniſche Botſchafter Graf Ruata iſt am Freitag
über Paris in Berlin eingetroffen und zunächſt im Kaiſerhof abgeſtiegen
Sein Wohnhaus in der Regentenſtraße der Tiele Wincklerſche Prachtbau
wird einer Erneuerung unterzogen nach deren Fertigſtellung am 1 Auguſt
die Gräfin Ruata eintreffen wird Anfang dieſer Woche wird der Bot

ſchafter auf dem Auswärtigen Amte ſeine Beſuche abſtatten dem Kaiſer
wird er nach deſſen Rückkehr von der Nordlandreiſe ſein Beglaubigungs
ſchreiben überreichen

Die iuriſtiſche Fakultät der Univerſität Königsberg
hat beſchloſſen dem deutſchen Delegirten auf der Haager Konferenz den
Generalmajor v Groß gen v Schwarzhoff bisherigen Kommandeur
der 33 Jnfanterie Brigade nunmehrigen Kommandeur der erſten oſt
aſiatiſchen Jnfanterie Bri gade zum Dr juris honoris causa zu ernennen
wegen ſeiner Verdienſte um die Weiterbildung des Völkerrechts durch ſeine
hervorragende Theilnahme an den Arbeiten über die Convention sur
les lois et contumes de guerre ſowie wegen ſeines entſchiedenen Ein
tretens für die Grundlagen der deutſchen Heeresorganifation gegenüber
den Abrüſtungsideen

Die Anſiedelungskommiſſion kaufte laut Meldung aus
Poſen in letzter Zeit die Bauerngüter Waliszewo Nr 9 Kreis Gneſen
584 Morgen Kozlowo Nr 7 Kreis Mogilno Morgen ſowie die
Rittergüter Radzyn Kreis Samter 1592 Morgen Chabsko Kreis Mo
gilno 3056 Morgen Niemtſchinek Kreis Wongrowitz 3084 Morgen
Wieczyn Kreis Pleſchen 2612 Morgen Gowarzewo Kreis Schroda
2964 Morgen Ritſchersheim Kreis Wongrowitz 1960 Morgen und
Moczen Kreis Kempen 7200 Morgen Jnsgeſammt ſind in den letzten
beiden Jahren 121820 Morgen angekauft worden woraus rund 1800 An
ſiedlerſtellen gebildet wurden

Zur Lage in Kamerun ſchreibt die death Allg Ztg
Nach den letzten Nachrichten beſtätigt es ſich daß Hauptmann v Beſſeram 7 Juni ein glückliches Gefecht gegen die Ekoi beſtanden hat
v Beſſer wurde am rechten Arm und an der linken Hand verwundet
doch ſcheinen die Verletzungen erfreulicher Weiſe nicht ernſter Natur zu
ſein da er die Führung der Expedition nicht niedergelegt hat

Ein allgemeiner Maurerſtreik in Hannover iſt am
Montag vollendete Thatſache geworden Sämmtliche Bauhandwerker
Maurer Zimmerer c haben die Arbeit eingeſtellt Am Sonnabend
Morgen betrug die Zahl der Streikenden 1540 ſie iſt am Montag auf
das Doppelte geſtiegen Die Forderung der Lohnkommif ſion der Streikendeniſt feigore Vom 1 Auguſt ab bei zehnſtündiger Arbeitszeit 471 Pfg

per Stunde und vom 1 Januar 1901 ab ebenfalls bei zehnſtündiger
per Stunde Der Arbeitgeberverband iſt nicht geneigt

Eine Entſcheidung dürfte vorausſichtlich
Arbeitszeit 50 Pfg
dieſe Forderungen zu bewilligen
in den nächſten Tagen zu erwarten ſein da die Arbeitgeber am Montag
Nachmittag und die Arbeiter am Dienſtag Morgen Sitzungen und Be
ſprechungen abhalten werden Die größeren Bauten ſtehen zumeiſt leer
darunter mehrere fiskaliſche und kommunale ſowie zwei im Neubau be
griffene Kirchen

Freiwilligenabtheilungen der
atiſche Ex peditto onscorps ſind

nächſten Wochen zu einemchen nan eeteeegiments zu

dann nach Berlin und von

Die
oſt aſi

werden in den
oſtaſiatiſ

ſich

Müuchen 16 Juli
bayriſchen Regimenter für das
heute hier eingetroffen und
800 Mann ſtarken Bataillon des 4
ſammengeſtellt Das Bataillon begiebt
dort nach dem Einſchiffungshafen

Straßburg 16 Juli Major v Reppert Kommandeur der
hieſigen 15 Pioniere übernimmt das Kommando des vſtaſiatiſchen
Pionierbataillons Oberſt Hofmeiſter vom 60 Regiment in Weißen
burg das Kommando des 4 oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiments
Sämmtliche Freiwillige vom 14 15 und 16 Armeecorps ſind zur Ein
kleidung hier eingetroffen

Jhres Glückes für das Beſte Sie im
Verwandten bleiben zu laſſen

Meine Mutter war alſo unglücklich
Jch fürchte es

Wie entdeckte aber Tollemache meine Herkunft Jſt es
möglich daß ſie ihm bei ſeinem erſten Beſuche in unſerem Hauſe
ſchon bekannt war 2

Das möcht ich bezweifeln er erkannte Sie aber auf derStelle an der Aehnlichtet mit ſeinem verſtorbenen Bruder

Jhrem Vater Sie hörten ja was der Herr Paſtor vorhin
ſagte er war ein oberflächlicher Bekannter des Verſtorbenen
erklärte aber trotzdem daß Jhre Aehnlichkeit mit Jhrem Vater

Stande Jhrer mütterlichen

eine augenfällige ſei Daß Tollemache bei ſeinem erſten Vor
ſprechen mit Lord Barcheſter in der Cottage Farm gewußt
habe wer dort wohne kann ich nicht glauben und die ihn
plötzlich überkommende Ohnmachtsanw andlung von der Sie
mir erzählten war ſicher nur die Folge des Erſchreckens über
Jhre Aehnlichkeit mit ſeinem verſtorbenen Bruder Daß ein
Kind ſeines Bruders lebte war ihm ja bekannt aber da er im

ufe ſo vieler Jahre nichts von Jhnen gehört hatte ſo warU

er wahrſcheinlich zu dem Sc hli
iſſe gelangt Sie wie auch Jhre

Mutter wären geſtorben Es war folglich die Entdeckung daß
er ſich geirrt hatte und daß das Vermögen in deſſen Genuß
er ſich ſo lange befunden hatte jeden Augenblick n entzogen
werden könnte ein un tiger Schlag für ihn Und wahrſcheinlichfaß te er augenb licklich den Entſchluß ſich bei Jhrer Groß mutter

einzuſchmeicheln ihr Vertrauen zu gewinnen und ſobald er die
Gewißheit erlangt hatte daß ſie Papiere in ihrem Beſitz habe
die Jhre Jdentität beweiſen würden dieſelben mit Güte oder

V

9

Gewalt in ſeine Hände zu bringen Er ſtellte ſich als ein
Mr Ward vor und gab ſich gleichzeitig das Anſehen eines
menſchenfreundlichen g jutt herzi gen Herrn welcher der armen alten
Frau gern bchülflich ſein wollte ihrer Enke eltochter zu ihrem
Rechte zu verhelfen

Es kommt mir uur ſo ſonderba vor daß meine Groß
weiTollemaches erduldet hatte und ſie hielt es zur Sicherung

ir

lange Jahre Schweigen beobachtet hattemutter nachdem ſie ſo e
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muß man düſtere Befürchtungen hegen

Sch 2 diktwoh SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Juli Nr 1668
Aſien

Die Wirren in China
Was werden die Mächte thun welche wuchtige und eindringliche

Antwort werden ſie ertheilen auf die Schreckensnachrichten der Hinopferung

aller Ausländer in Peking Kaum eine eiviliſirte Nation die nicht den
Verluſt eines ihrer Angehörigen zu beklagen hat Die bisher hartnäckig
feſtgehaltene Annahme daß das chineſiſche Reich als Ganzes für die Blut

that nicht verantwortlich gemacht werden könne muß nun doch wohl
fallen gelaſſen werden Auf Seiten der chineſiſchen Regierung wer dieſe
immer ſei liegt viel böſer Wille ſoviel Tücke daß man den Machthabern
in Peking wohl zutrauen darf ſie ſind offen oder heimlich mit im Bunde
geweſen und mitbetheiligt an dem feigen Fremden Morde Es iſt nicht
recht zu verſtehen wenn jetzt die Kreuzztg ausführt die europäiſchen
Diplomaten thun klug daran die ganze Begebenheit auch weiterhin als
ein Civilverbrechen anzuſehen Eine ſolche kaltblütige und praktiſch
nüchterne Auffaſſung entſpricht gar nicht dem Empfinden der Oeffentlichkeit die
ſich mit Recht empört gegen dieſen ungeheuren Frevel und nach einer eklatanten

Genugthuung verlangt Angeſichts ſolcher Ereigniſſe die faſt ohne Gleichen

in der Weltgeſchichte ſind mindeſtens ſteht ein derartiger Bruch des
Völkerrechts ohne Beiſpiel da erſcheinen kühle diplomatiſche Reflexionen

wahrlich nicht am Platze Die Nordd Allg Ztg ſucht ihrerſeits
einigen Troſt darin daß eine authentiſche Nachricht über das Schickſal
der Fremden in Peking noch immer nicht vorliege An der Richtigkeit
der Meldung iſt doch gar nicht zu zweifeln Dagegen vermißt man in
dem Regierungsorgan die Mittheilung daß der chineſiſchen Ge
ſandtſchaft in Berlin nunmehr ohne Umſtände die Päſſe eingehändigt
worden ſind Dadurch würde klar gekennzeichnet daß der Krieg der ver
bündeten Mächte jetzt China gilt nicht nur einer Bande von Auf
rührern Das iſt eine Selbſttäuſchung daß in China der eine oder der
andere Vicekönig alle Hebel in Bewegung ſetze um Ruhe und Ordnung zu
ſchaffen daß es einen großen und friedliebenden Theil der Bevölkerung

gebe der die Greuel verabſcheue Die Chineſen werden zu zählen ſein
die nicht fanatiſche Gegner der Freinden ſind und nicht an den gegen ſie
gerichteten Anſchlägen theilnehmen Schon die heute vorliegenden
Nachrichten beweiſen daß die Bewegung reißen de unaufhaltſame

Fortſchritte macht
zu einem Aufſtande größten Umfangs geben darauf muß man gefaßt ſein

Das Blutbad von Peking wird das Signal

Ueber das Schickſal aller Europäer in China aller mit Fleiß und ge
waltigem Kapitalaufwand begründeten wirthſchaftlichen Unternehmungen

Die ſchönen Reden von der
Solidarität der Mächte die in den letzten Wochen manchmal eine ſelt

ſame Beleuchtung durch die Thatſachen erfuhr ſind belanglos gegenüber

der Größe der Gefahr Für diplomatiſche Doktorfragen wie z B ob in
Peking ein chineſiſches Regiment aufrecht erhalten werden ſoll ob Japan
ein Zugeſtändniß beanſpruchen könne für ſeine Hilfeleiſtung ein An
erbieten das auf Betreiben Rußlands mit unbegreiflicher Saumſeligkeit
behandelt worden iſt alle dieſe und ähnliche Probleme der Diplomatie
ſind kleinlich in einem Augenblicke da für die ganze civiliſirte Welt un
endlich viel auf dem Spiele ſteht Ohnehin vergehen vielleicht Monate
bis eine genügend ſtarke Streitkraft der Mächte vereint iſt zum Sturm
auf Peking Aber jeder Tag iſt koſtbar Jnzwiſchen müßte Japan völlig
freie Hand gelaſſen werden und es iſt auch nicht mehr als billig daß
Japan dafür eine ſolche Entſchädigung zugeſagt erhält die es anfeuert
ſeine ganze Kraft zu entfalten Auf Rußland fällt in der That ein nicht
geringer Theil der Verantwortung daß die Dinge ſoweit gediehen ſind
Fährt auch jetzt Rußland fort aus eigenſüchtigen Intereſſen der Ertheilung
eines Mandats an Japan Schwierigkeiten in den Weg zu legen ſo werden
ſich hoffentlich die anderen Mächte einſchließlich Deutſchlands zuſammen
thun zu raſchen entſchloſſenen Maßregeln gegen China

Eine eingehende Schilderung der Blutthat giebt der nachſtehende
Londoner Drahtbericht Eine Shanghaier Drahtung des Daily Expreß
vom 14 Juli beſagt Sheng der Taotai von Shanghai verlangte heute
Audienz bei dem geſammten Konſularkorps und benachrichtigte anſcheinend
mit tiefer Bewegung daß gegen den 30 Juni gregorianiſcher Zeit
rechnung ſämmtliche Ausländer in der britiſchen Geſandtſchaft
ermordet worden ſind Er hätte ſagte er dieſe Nachricht vom
Gouverneur von Shantung Yuanſhikai empfangen der meldete daß die
fremden Geſandten und Legationswachen die mit Frauen und Kindern
Hungerqualen litten da ſie ſeit vielen Tagen ohne Lebens
mittel waren beſchloſſen in der Nacht zum 30 Juni einen Ausfall zu
machen Der Angriff erfolgte un erwartet 200 chineſiſche Truppen
die die Thore Geſandtſchaft beſetzt hielten wie die Bopxrer
verſuchten alsdann die Geſandtſchaften zu ſtürmen ſtießen aber
auf verzweifelten Widerſtand und zogen ſich zurück Wüthend
gemacht durch dieſen Widerſtand und die Verluſte ſeiner Truppen
ließ General Tung ſchwere Geſchütze auffahren und die Geſandtſchaft
beſchießen bis ſie zerſtört war und in Flammen ſtand alle
Fremden die nicht durch Kanonenfeuer oder durch Tungs Truppen oder
die Boxer getödtet wurden kamen in den Flammen um Tuan hatte
die Geſandtſchaften umringen und die Lebensmittelzufuhr abſchneiden laſſen
in der Annahme daß die Geſandten um ihr Leben wie das der Frauen
und der Kinder zu retten ſich bedingungslos ergeben würden und er dann
in der Lage ſein würde mit den Mächten Unterhandlungen wegen der
Zerſtörung der Takuforts anzuknüpfen Tuan vermochte nicht zu verſtehen
wie die Fremden ſo lange Stand halten konnten und entdeckte ſchließlich
durch Wachen daß Prinz Tſching ſie mit Lebensmitteln und
Munition verſah Auf ſeinen Befehl wurde auf Tſchings Mandſchu
truppen gefeuert Dieſe wurden mit großem Verluſt zurückgetrieben Das
Schickſal Tſchings iſt unbekannt er ſoll entweder getödtet oder ſchwer ver
wundet ſein Der Angriff auf die Geſandtſchaft wurde nach den erſten
ſechs oder ſieben Tagen ſtets bei Einbruch der Nacht eingeſtellt und die

e onorvvovverau üün nroc oſich ſchließlich einem Fremden gegenüber ausgeſprochen haben

ſollte
Knowles ſchüttelte den Kopf

Dieſer Anſicht kann ich nicht beipflichten erwiderte er
Frau Morris wurde alt und ſchwach und fühlte daß es mit

ihr zu Ende ging und daß Sie niemand in der Welt hatten
der ſich Jhrer annehmen würde Wenn ſie die Lippen öffnete
konnte ſie Jhnen zu Reichthum verhelfen der Jhre kühnſten Vor
ſtellungen übertreffen würde aber damit würde ſie auch das
ihrem ſterbenden Kinde gegebene Verſprechen brechen Aber
glaube und Liebe zu der Todten geboten ihr Schweigen der

eſunde Menſchenverſtand dagegen und die Liebe zu der Le
den forderten von ihr zu reden Während ſie nun in

dieſem inneren Zwieſpalte ſich befand erſchien ein freundlicher
r auf der Bildfläche Mit dieſem Fremden über die

ngelegenheit zu ſprechen und um ſeinen Rath zu bitten war
keine Verletzung ihres Gelöbniſſes Tollemache erfuhr wahr
ſcheinlich bald von der alten Frau alles was er zu wiſſen
wünſchte Anfangs hat er ihre Ermordung wohl nicht im
Sinne gehabt wofür das Miſchen des Whisky mit dem Be
zäubungsmittel und das beabſichtigte Stehlen der Papiere
ſprechen erſt durch die Weigerung Jhrer Großmutter die
Urkunden aus den Händen zu geben wurde er zu dieſem
ſchrecklichen Schritte gedrängt

O Gott hätte ich ihr doch nur Tollemache s wahren
Namen geſagt jammerte Lea Welch ſchreckliches Verhängniß
hat mich ſchweigen laſſen Fortſetzung folgt

Fremden die von Tſching mit Munition für ihre Gewehre aber nicht für
die Maſchinenkanonen verſehen wurden glaubten ſie könnten die Soldaten
an den Thoren Nachts erfolgreich überrumpeln und ſich durchſchlagen
Der Ausfall wurde am frühen Morgen des 1 Juli gemacht
Alle Fremden nahmen daran Theil Die Frauen und
Kinder befanden ſich in der Mitte eines von den
Truppen gebildeten Vierecks Alle Fremden waren mit
Revolvern bewaffnet Viele Boxer wurden getödtet weil ſie
den Angriff nicht erwarteten und die meiſten zur Zeit ſchliefen
Die Boxer geberdeten ſich wie wilde Beſtien als ſie merkten daß
die Fremden ſie angriffen Tung ließ die ſchweren Geſchütze gegen die
Fremden ſpielen und andere Kanonen gegen die ſchwächſten Stellen der
Mauern der Geſandtſchaft wenden und Breſchen in dieſe ſchießen Die
Fremden ſagt der Läufer der die Nachricht überbrachte wurden ebenfalls
toll und tödteten alle ihre Frauen und Kinder mit ihren
Revolvern anſtatt auf die Boxer zu feuern Als die ſchweren Kanonen
geladen waren wurden ſie alle gleichzeitig abgefeuert Die Fremden
wurden niedergemacht wie Gras die Boxrer ſtürzten ſich auf
die Gefallenen und zerhackten Lebendige wie Leichen Viele
Ausländer liefen als die Kanonen abgefeuert wurden ins Gebäude zurück
in der Hoffnung dem Gemetzel zu entgehen die Boxer verfolgten ſie
Die Fremden waren nahe dem Gebäude als die Kanonen näher gebracht
und dieſes zerſtört und in Brand geſchoſſen wurde Verfolgte wie Ver
folger verbrannten in der Legation Die Boxrer ſagt der Läufer waren
wie Dämone Als es keine Ausländer mehr zu tödten gab verſtümmelten
ſie die umherliegenden Leichen dann griſfen ſie die Quartiere der
eingeborenen Chriſten an und mezelten alle nieder die ſich
ihnen nicht anſchließen wollten Sie vergewaltigten die Frauen und
tödteten kleine Kinder mit dem Gewehrkolben Jn den Straßen der
Tatarenſtadt floß das Blut in Strömen

Londoner Drahtmeldungen zu Folge geht eine Schrei der tiefſten
Entrüſtung durch die Spalten der Londoner Morgenblätter über die
haarſträubenden Berichte über das Blutbad in Peking Alle fordern
ſchleunige Rache und furchtbare Wiedervergeltung Daily
Expreß ſagt Peking muß geſchleift und kein Stein darf auf
dem anderen gelaſſen werden Der Standard ſchreibt China
müſſe entweder veranlaßt werden ſich anſtändig zu regieren oder es müſſe
unter den Mächten getheilt werden Daily Telegr ſagt auf wen die
Verantwortung für den Verzug in der Hilfsaktion laſtet werde die Ge
ſchichte entſcheiden Dem Ruf der Macht gegen die die Nachwelt den
Wahrſpruch abgeben wird werde untilgbarer Vorwurf anhaften Die

Times tritt kräftig dafür ein Japan freie Hand in China zu geben
Sie ſagt die Kriſis iſt zu akut für etwas anderes als eine kühne ent
ſchloſſene Politik Die britiſche Regierung habe klugerweiſe Japan
jede Ermunterung gegeben zu handeln wie ſeine Sonderſtellung es
dazu in den Stand ſetzt Die Nation werde die Regierung darin ſicher

unterſtützen

Die Erfolge der Verbündeten in Tientſin ſcheinen noch immer
nicht derartig zu ſein daß man freie Hand für das Vorrücken auf Peking
gewinnen kann Aus Tſchifu wird unterm 13 Juli berichtet Die
Admirale in Tientſin melden Die Hauptgefahr erſcheint abgewendet
ſofern weitere Verſtärkungen nicht warten laſſen unſere Stellungen ſind
ſchwierig infolge der überlegenen Artillerie des Feindes Trotzdem nahmen
die Japaner am Montag früh die feindlichen Stellungen zwiſchen der
Chineſenſtadt und der Bahnſtation Nachmittags beſetzten die Deutſchen
Ruſſen Amerikaner das Weſtarſenal wieſen drei Sturmangriffe des Feindes
ab mußten aber Abends das Arſenal unter dem überlegenen Feuer der
chineſiſchen Batterien wieder räumen und ſchoſſen es in Brand Am
Mittwoch bei Tagesanbruch griffen die chineſiſchen Sturmkolonnen die
wiederbeſetzte Bahnſtation an vier Angriffe wurden jedoch ſiegreich ab
geſchlagen Die Chineſen haben furchtbare Verluſte Nachmittags
wurden die Chineſen über den Peiho zurückgetrieben und gezwungen das
rechte Uferfort zu räumen das engliſche Schiffsgeſchütze zerſchoſſen Die
Verluſte der Chineſen werden auf achthundert Todte und
Tauſende Verwundeter geſchätzt Wir erbeuteten ſechs Geſchütze
unſere Verluſte an beiden Tagen betragen zweihundert Todte
und Verwundete

Der Chef des deutſchen Kreuzergeſchwaders meldet drahtlich aus
Taku den 12 ds Mts Während der Nacht auf den 11 haben die
Chineſen das Oſtarſenal von Tientſin beſchoſſen ſie wurden zurück
gewieſen Gleichzeitig haben die Japaner einen Theil der Chineſenſtadt
beſetzt Das Folgende iſt ein Bild der militäriſchen Lage in
Tientſin Die Ruſſen halten das Oſtarſenal und Lager auf dem linken
Ufer ſüdlich vom Bahnhof Die übrigen Nationen ſtehen an dem rechten
Ufer theilweiſe in den zugehörigen Niederlaſſungen die Deutſchen in der
Univerſität am äußerſten Südoſtende der deutſchen Niederlaſſung Die
deutſche Hauptaufgabe iſt das Offenhalten des Peihofluſſes zum Verkehr mit
Taku Dieſer iſt ungehindert Täglich gehen Artillerieſen dungen nach Tientſin
Die Chineſen halten die veraltete Citadelle in der chineſiſchen Stadt und
das Lager nordöſtlich davon Die telegraphiſche Verbindung iſt wieder
hergeſtellt von dem ruſſiſchen Lager nach Taku Alexejew mit Armeeſtab
iſt in Tientſin Dem New York Journal wird aus Tſchifu vom 15
gemeldet Die Geſchütze der im Hafen befindlichen Kriegsſchiffe ſind
geſtern auf dringende Nachrichten vom Lande hin daß ein Aufſtand
befürchtet werde auf die Stadt gerichtet worden Alle Ausländer ſind
zum Wachtdienſt aufgefordert worden Der Dienſtpflicht wurde mit Eifer
nachgekommen Poſten wurden ausgeſtellt um die Eingeborenen zuüberwachen Die Beſatzungen der Schiffe ſind bereit nöthigenfalls

ſofort zu feuern aber die Nothwendigkeit iſt noch nicht eingetreten
Eine Depeſche des Generals Dorward aus Tientſin vom 10 d M

datirt in Tſchifu am 13 d M eingetroffen beſagt Geſtern früh 3 Uhr
griff eine Abtheilung von 1000 Japanern unter dem Befehl Fukuſchima s
550 Mann britiſcher Jnfanterie 400 Mann britiſcher Marineſoldaten
100 Amerikanern und Ruſſen unter dem Kommando Dorward s die
feindlichen Stellungen im Südweſten an Dieſe wurden raſch genommen
wobei der Feind 350 Todte verlor und 4 kleine Geſchütze einbüßte So
dann griffen die Verbündeten das Weſtarſenal an das nach kurzer Be
ſchießung von den Amerikanern und Japanern erſtürmt wurde
Das ganze Gelände weſtlich des Arſenals wurde von den
Chineſen unter Waſſer geſetzt Ein weiteres Vordringen in
dieſer Richtung war unmöglich Der Zweck des Vorſtoßes
der darin beſtanden hatte die feindlichen Geſchütze zu beſeitigen und den
Feind mehr in weſtliche Richtung zu drängen war vollkommen erreicht
Die Ehre des Tages hatten die Japaner und Amerikaner Während
dieſer Vorgänge wurden die britiſche und die franzöſiſche Niederlaſſung
von den im Nordoſten ſtehenden chineſiſchen Batterien heftig mit Granaten
beſchoſſen Die Engländer hatten kleine Verluſte die Ruſſen und Ameri
kaner gar keine Das Telegramm Doward s beſpricht ſodann den An
griff der Chineſen auf die Bahnſtation den Seymour bereits
geſchildert hat und bemerkt daß auf dem Bahnhofe 100 Engländer 100
Franzoſen und 100 Japaner ſtationirt waren Nach vierſtündigem
harten Kampfe wurde der Angriff zurückgeſchlagen Der Feind
hatte 500 Todte Auf Seiten der Engländer wurden 3 Mann getödtet
und 16 verwundet Die Verluſte der Japaner und Franzoſen ſind viel

Kleine Chronik
Berlin 16 Juli Die glückliche Errettung einer Ber

liner Familie aus Tientſin iſt durch den Draht hierher gemeldet
worden Es handelt ſich um den Kaufmann March ein Glied der be
kannten Familie March und Neffen des Komm Raths Dr Holtz der als
Vertreter der Hamburger Großfirma Karlowitz Co die auch in
Shanghai und Hongkong Niederlaſſungen hat in Tientſin lebte Es iſt
Herrn March gelungen mit Frau und Kind allerdings unter Zurück
laſſung aller Habe aus Tientſin zu entkommen und ſich und die Seinen
nach Nagaſaki in Sicherheit zu bringen

Neußz 16 Juli Die Sonne bringt es an den Tag Jn
das hieſige Amtsgefängniß ſind drei Knechte eingeliefert worden die be
ſchuldigt ſind vor faſt 20 Jahren einen Genoſſen ermordet zu
haben Die Leiche war 1882 auf dem Bahngeleiſe zerſtückelt gefunden
worden Nachdem ſchon vor einigen Jahren ein Knecht auf dem Todes
bette geſtanden hatte bei der Ermordung geholfen zu haben geſtand ein
anderer der Mörder ebenfalls angeſichts des Todes in Düſſeldorf ſeine
Schuld Er bezeichnete auch ſeine Komplizen die nun nach ſo langer
Zeit ſich endlich wegen ihres Verbrechens zu verantworten haben werden

Düſſeldorf 16 Juli Wechſelfälſchungen Seit dem 11 d M
iſt von hier nach Fälſchung eines Wechſels im Betrage von ca 270 000 Mk
der Stuckateur und Bauunternehmer Heinrich Mertens am 22 6 1868
in Köln geboren flüchtig geworden Der Flüchtige iſt etwa 1,64 m groß
unterſetzt hat rundes geſundfarbiges Geſicht blondes Haar röthlichen
Vollbart und zu beiden Seiten des Halſes große Drüfennarben Eine

Photographie des Mertens liegt in der Criminal Abtheilung des hieſigen
Polizeiamtes aus Auf ſeine Ergreifung iſt eine Belohnung von
1000 Mk ausgeſetzt

Stuttgart 16 Juli Attentat auf eine Sängerin Der
Attentäter der wie in vorletzter Nummer gemeldet im Wilhelma Theater
drei Revolverſchüſſe auf die Soubrette Fräulein Alma Saceur abfeuerte
äußerte im Verhör ſein lebhaftes Bedauern daß ihm ſein Mordplan nicht
elungen ſei er hatte die Abſicht auch den gleichzeitig mit FräuleinFuecue auf der Scene befindlichen Partner Namens Schwab auf den er

eiferſüchtig war zu erſchießen Daß die Künſtlerin thatſächlich in großer
Gefahr ſchwebte geht daraus hervor daß Ober und Unterkleider die ſie
auf der Bühne trug von den Kugeln durchlöchert wurden Der
Revolver den der Attentäter nach der That im Theater weggeworfen hatte
enthielt noch drei ſcharfe Patronen von 5 timeter Kaliber einen Karton
mit weiteren 30 Ponen trug der Thäter bei der Feſtnahme noch bei
ſich Dallmaier der bisher als Handlungskommis thätig war iſt zur
Zeit ſtellenlos und ohne Geldmittel die letzten 10 Mk die er beſaß gab
er für den Ankauf des Revolvers und des Theaterbillets aus Die hier
in beſcheidenen Verhältniſſen lebende Mutter Dallmaiers verſichert ſie habe
ſchon ſeit einiger Zeit ein krankhaft exaltirtes Benehmen an ihrem Sohne
wahrgenommen er habe die That gewiß im Zuſtand geiſtiger Verwirrung
geplant und ausgeführt Vorerſt befindet ſich der Attentäter im Unter
ſuchungsgefängniß Fräulein Saccur wurde bei ihrem Wiederauftreten
als Geiſha vorgeſtern Abend im Wilhelma Theater vom Publikum
außerordentlich gefeiert

Luzern 16 Juli Unglück in den Alpen Am Stanſerhorn
beim ſogenannten Katzenloch Nordſeite ſtürzte geſtern Vormittag der
preußiſche Staatsangehörige Chriſtoph Hahn Schneidergeſelle in Stans
ab und ſtarb einige Stunden darauf An derſelben Stelle ſtürzten vor
zwei Jahren zwei junge Leute aus Baden Schweiz ab und fanden
gleichfalls ihren Tod

Paris 16 Juli Zum Beſuch der Ausſtellung Eine ſorg
fältige Zuſammenſtellung ergiebt daß bis zum 14 Juli einſchließlich von
den ausgegebenen 65 Millionen Eintrittskarten der Weltausſtellung
13658 959 verbraucht wurden Für die Tage die die Weltausſtellung
noch offen bleibt ſind alſo 51 341041 Eintrittskarten übrig alſo täglich
faſt eine Million während der Tagesdurchſchnitt ſeit Anfang Juli
gegen 170000 beträgt

Paris 16 Juli Eine lange Reiſe zu Fuß Mr Harry
de Windt wird im nächſten Monat aufbrechen um durch Sibirien
Behringſtraße via Mackenzie Fluß nach Winnipeg und Newyork zu reiſen
Mr de Windt verſuchte 1896 von Newyork aus Paris auf dem Landwege
zu erreichen wurde jedoch von den Tſchuktſchen gefangen genommen Die
Gefangenſchaft nahm den Forſcher ſo mit daß er ſeinen Plan aufgeben
mußte Diesmal wird er ſeine Reiſe von Paris aus antreten und am
12 Auguſt von Moskau abgehen um mit der trans ſibiriſchen Eiſenbahn
nach Jrkutsk zu fahren Von dort wird er nach Yakutsk gehen um dort
die letzten Vorbereitungen für die 18monatliche Reiſe zu treffen Der
Forſcher wird Eingeborenen von Umoadjek an der Behringſtraßen Küſte
Sibiriens ſorgfältig aus dem Wege und direkt nach dem Oſtcap gehen
das bedeutend ſüdlicher von ſeiner letzten Route gelegen iſt Dort wird er
vier Monate bleiben und ſich dann von einem amerikaniſchen Walfiſch
fänger nach dem Mackenzie Fluß bringen laſſen Mr de Windt wird von
ſeinem einzigen Begleiter der meiſten ſeiner früheren Forſchungsreiſen
ſeinem Diener Harding begleitet ſein

Amſterdam 16 Juli Kinder als Mörder Jn der Kinder
ſtube eines niederländiſchen Dampfers paſſirte während der Reiſe von
Indien nach Niederland auf dem Atlantiſchen Ocean ein entſetzliches
Unglück Eine Dame hatte ihrem jüngſten Knaben der ungezogen geweſen

Wenn Du
wieder ungezogen biſt werde ich Dich durch die Lucke ins Meer werfen
war ein Strafpredigt gehalten und zum Schluſſe geſagt

Eine Stunde ſpäter kam ſie wieder in die Kinderkajüte und fand den
Knaben nicht Sie fragte die Kinder wo der Knabe ſei Dieſe entgegneten
darauf Er war wieder ungezogen und da haben wir ihn zur Strafe
durch die Lucke geſchoben
man ſich wohl zur Genüge vorſtellen

Kopenhagen 16 Juli Unwetter Einſturz Nach hier
eingelaufenen Meldungen aus verſchiedenen Theilen Oſt Jütlands richtete
ein heftiges Gewitter in der Nacht zum Sonntag bedeutende Verheerungen
an Fünf Perſonen wurden vom Blitz erſchlagen zahlreiche Höfe
und Häuſer eingeäſchert Aus Stavanger wird gemeldet Bei einem
geſtern Abend auf der kleinen Jnſel Usk veranſtalteten Waldfeſt an welchem
mehrere hundert Perſonen theilnahmen brach der proviſoriſch hergeſtellte
Landungsſteg

daß noch mehr Perſonen ertrunken ſind
London 16 Juli

auf einem Pier weiß die New York Tribune zu erzählen Henry
Mandan ein reicher Bergwerksbeſitzer aus Montana kehrte kürzlich von
einer Reiſe nach Deutſchland auf dem Dampfer Kaiſer Wilhelm der
Große nach Amerika zurück und beabſichtigte auf dem gleichen Dampfer
wieder nach Deutſchland zu fahren Die Zeit war alſo kurz und er
beſchloß daß die Hochzeit mit ſeiner Auserwählten Miß Helene Lucke

Als der
Dampfer eintraf wurde ein Bote an den Standesbeamten geſandt der
die Ceremonie im Beiſein zahlreicher Zuſchauer auf dem Pier des Schiffes

auf der amerikaniſchen Seite des Oceans ſtattfinden ſollte

in Hoboken vollzog
Madrid 16 Juli Ein erſchütterndes Drama ſpielte ſich

Am Altar der dortigenin dem kleinen Ort Bonifazö bei Valentia ab
Kirche war gerade ein junges Paar zum Bund fürs Leben eingeſegnet
worden als plötzlich ein hochgewachſener Burſche ſich durch die Hochzeits
geſellſchaft Bahn brach und dem nun zur Frau gewordenen in der ganzen
Gegend wegen ihrer wunderbaren Schönheit bekannten Mädchen mehrere
Dolchſtöße verſetzte ſo daß ſie ihrem Gatten todt in die Arme ſank
Einzelheiten über die tragiſche Scene fehlen noch doch nimmt man an
daß der Mörder ein verſchmähter ehemaliger Liebhaber iſt der ſich auf
dieſe Weiſe gerächt hat

Aus der Amgrbung
s Schraplau 16 Juli Ertrunken

Angeſtellte Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos

d Eisleben 16 Juli
14 d M ſtürzte der Klemnpnergeſelle Georg Wühmer von hier von dem
Dache der St Andreaskirche in das Jnnere der Kirche mehrere Meter tief
hinab wodurch er einen Knöchelbruch erlitt Die Mansfelder Gewerk J
ſchaft hat beſchloſſen um der hier herrichenden Wohnungsnoth entgegen
zutreten weitere fünf Familienhäuſer mit geräumigen Wohnungen in der
Katharinenſtraße zu erbauen

Eisleben 16 Juli Verſchobene Beerdigung Am Sonn
abend ſollte das verſtorbene 2 jährige Böttcher ſche Kind beerdigt werden
Die Leiche wurde aber von der Polizei mit Beſchlag belegt weil Anzeige
eingegangen war das Kind ſei keines natürlichen Todes geſtorben
Die eingeleitete Unterſuchung wird ergeben was an der Behauptung
wahr iſt

Cöthen 16 Juli Unfall
Geſchirrführer Gottfried B mit einem leeren Laſtwagen einer hieſigen
Firma durch die Mühlenſtraße ſuhr löſte ſich ein Rad vom Wagen Die
Pferde hierdurch ſchen geworden gingen durch wobei der Geſchirrführer
aus der Schoßkelle geſchleudert wurde und einen Bruch des linken
Schlüſſelbeines erhebliche Verletzungen des rechten Beines ſowie ver
ſchiedene Hautabſchürfungen erlitt

Hettſtedt 16 Juli Verſuchte Rache Als in der Nacht zum
Sonnabend gegen 3 Uhr der 18 jährige Sohn des auf der Katze wohn
haften Bäckermeiſters Hermann Hechler Kohlen aus dem Schuppen holen
wollte pfiff plötzlich eine Schrotladung an ihm vorbei und zertrümmerte
die von ihm in der Hand gehaltene Lampe während er ſelbſt wie durch
ein Wunder völlig unverletzt blieb Der Richtung nach muß der Schuß
von der Straße aus abgegeben ſein Bisher fehlt noch jeder Anhaltepunkt
zur Ermittelung des Thäters

t Weiſtenfels 16 Juli Verſchiedenes Bei einem Hausbau
in Gröbitz verunglückte am Freitag der Maurer A Kötteritzſch an
Stößen Jnfolge eines Fehltrittes ſtürzte er vom zweiten Stock herab in
den Keller und erlitt ſchwere innere Verletzungen Am Sonntag Nach
mittag ertrank beim Baden oberhalb der Fähre bei Burgwerben der Guts
arbeiter Walther Er hinterläßt eine Wittwe und 3 Kinder Sonn
abend Abend 8 Uhr fuhr der Schah von Perſien inkognito wieder hier
durch Beim Schauturnen des Koch ſchen Turnvereins am Sonntag
Nachmittag in Uechtritz flog beim Steinſtoßen der ſchwere Stein ſeitwärts
aus der Vahn und traf den 17 jährigen Schreiber Buſch bier an
den Kopf Der Verletzte hat anſcheinend eine leichte Gehirnverletzun

Den Zuſtand der verzweifelten Mutter kann

Die auf dem Wege befindlich geweſenen Perſonen ſtürzten J
ins Waſſer Bisher ſind acht Leichen aufgefunden worden Man glaubt

Kurz und bündig Von einer Hochzeit

Heute Nachmittag fiel der
4 jährige Sohn Otto des Arbeiters Lange in den Bach und ertrank

Unfall Wohnungsmangel Am

Als am Sonnabend Abend der
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Nr 165 Mittwoch
davongetragen Das Miſſionsfeſt der Ephorie Weißenfels wird am
22 Juli in Wengelsdorf gefeiert Die Feſtpredigt hält Paſtor Littaun
Magdeburg

Naumburg 16 Juli Ertrunken Beim Baden in der
Saale an einer unerlaubten Stelle ertrank geſtern Morgen der Bahn
arbeiter Walther von hier ein bereits älterer Mann

Bernburg 15 Juli Glücklich gerettet wurde vorgeſtern
gegen Abend ein etwa 2 Jahre altes Kind das an einer abſchüſſigen
Stelle des Quaiplatzes mit ſammt dem Kinderwagen in die Saale ge
fallen war Ein vorüberkommender Arbeiter Friedrich Meier entledigte
ſich ſofort ſeiner Kleidung und ſprang in den Fluß wo es ihm gelang
das dem Ertrinken nahe Kind zu erfaſſen und ans Land zu bringen
Der Kinderwagen ſchwamm fort Der Unfall entſtand durch die Un
achtſamkeit des 7 jährigen Bruders des Kindes der mit dem Wagen zu
nahe an die abſchüſſige Stelle heranfuhr

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Juli
Städtiſche ommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 17 ds Mts Nachm 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Herſtellung von Straßenzügen in Folge Erbauung des Elektrizitäts
werkes auf den Pulverweiden

2 Schaffung einer 2 Wegemeiſterſtelle und Mittelbewilligung
8 Feſtſetzung der Fluchtlinien für die Bahnhofſtraße in n
4 Verwendung des auf der Eisbahn in den Pulverweiden lagernden

Erdhügels zur Auffüllung des Bauplatzes des Elektrizitätswerkes
B Anlage einer Vertheilungsſtation für das Elektrizitätswerk auf dem

Marktplatze
6 Ankauf von Terrain der Pfännerſchaft zur Mansfelderſtraße
7 Petition Reuter und Gen betreffs Aufhebung eines Theiles der

Straße O e im ſüdlichen Bebauungsplan
8 Petition betr Pflaſterung der Hafenſtraße
9 Petition Thiemann betr Ausbau und Freilegungskoſten der Kron

prinzenſtraße

10 Erbauung eines Aſyls für Obdachloſe
11 Abſtandnahme von Einlegung eines Rechtsmittels in der Haaſen

gierſchen Enteignungsſache,
12 Feſtſetzung der Einheit für den zwiſchen der Hardenbergſtraße und

dem Deſſauerplatz belegenen Theil der Deſſauerſtraße
Bewilligung von Mitteln für die Hochbauten des Elektrizitäts
werkes

14 Bewilligung von Mitteln zur Erbauung einer Vertheilungsſtation
des Elektrizitätswerkes auf dem Marktplatze

15 Aufhebung der feſtgeſetzten Fluchtlinie für den zwiſchen Thurm
und Jonasſtraße belegenen Theil der Straße C c des ſüdlichen
Bebauungsplanes

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten Verſammlung ge
nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung daß das von dem
Grundſtück der Schöppe ſchen Erben zur Jakob und Bertramſtraße ent
fallende Land welches zum Ausbau von Theilſtrecken dieſer beiden Straßen
erforderlich iſt enteignet und die Theilſtrecke der Jakobſtraße vom Stein
weg bis zur Bertramſtraße als beſondere Einheit feſtgeſetzt wird Weiter
wurden die mit dem Manurermeiſter Friedrich Kuhnt über den Ausbau
der Jakobſtraße vom Steinweg bis zur Bertramſtraße und der
Bertramſtraße von der Jakob bis zur Schwetſchkeſtraße vereinbarten
Verträge genehmigt nach welchen die zum Ausban dieſer Straßenſtrecken
erforderlichen Mittel aus der Siadtkaſſe vorgeſchoſſen von Herrn Kuhnt
aber mit jährlich 4 Proz bis zur Wiedereinziehung verzinſt werden
Außerdem hat Herr Kuhnt die Koſten der Waſſerleitungsanlage in ge
dachten Straßenſtrecken mit jährlich 71 Proz ſo lange zu verzinſen bis
die Straßen zur Hälfte mit Wohnhäuſern angebaut ſtnd Das
Knorre ſche Ehepagar Jnſaſſen des Hospitals feiert am 28 Juli
goldene Hochzeit Dem Jubelpaare wurde ein Ehrengeſchenk bewilligt
Endlich wurde noch genehmigt daß dem Oberlehrer Dr Paalhorn die
von ihm in Auslande Jena und Sondershauſen zugebrachten 3 Dienſt
jahre als penſionsfähige Dienſtzeit angerechnet werden

Die Hitze iſt ſeit einigen Tagen eine rein afrikaniſche geworden
Vor acht Tagen hatten wir des Nachmittags kaum 10 Grad Wärme zu
verzeichnen geſtern Nachmittag 2 Uhr dagegen zeigte das Thermometer
im Schatten nicht weniger als faſt 31 Grad nach C an bis jetzt der
höchſte Wärmegrad dieſes Jahres Wie ſehr hat ſich doch Herr Falb
wieder einmal geſchnitten Er hatte für letzten Donnerstag von wegen
des Mondwechſels einen kritiſchen Tag 1 Ordnung angeſetzt Seine
Prophezeiung iſt bis heute nicht eingetroffen Wir wollen dem gelehrten
Manne indeſſen keinen Vorwurf deshalb bereiten Angeſichts der Größe
der Erdoberfläche hat er bei Stellung der Prognoſe vielleicht an eine
Gegend weit hinter der Türkei gedacht etwa an China wo es
kritiſch genug ausſiehts Berüchtangstermin Geſtern fand Termin zur Verpachtung

des Rechts auf Erhebung der Marktſtandsgefälle an Beſtbietender blieb
Herr Rentner Auguſt Schenke Bitterfeld der bereits früher die Markt
ſtandsgefälle einmal gepachtet hatte mit 27000 Mk jährlich Der gegen
wärtige Pächter zahlt 30000 Mk

Barnum und Bailey Schauſtellung Das Jntereſſe welches
die Barnum und Bailey Schauſtellung am geſtrigen Vormittage durch
ihren Paradeumzug beim Halleſchen Publikum zu erwecken verſtand
war auch für die am Nachmittag und Abend erfolgten Vorſtellungen
beſtehen geblieben ſo daß ſich jedesmal eine große Zuſchauermenge dazu
eingefunden hatte An den Billetſchaltern und der noch mancherlei be
ſondere Sehnswürdigkeiten bergenden Separat Ausſtellung vorüber drängte
der Menſchenſtrom zunächſt in den großen Menagerie Pavillon Hier
ſehen wir zunächſt dicht am Eingang einen offenen Stall für die Kameele
Lamas Zebus und Zebras An den Wänden des großen Leinwandzeltes
ſind links und rechts die Käfige mit den wilden Thieren aufgeſtellt
während der Platz am Ende des ellipſenförmigen Naumes von den
vereinigten Elephantenherden eingenommen wird Jn der Menagerie
befinden ſich viele ſchöne Prachtexemplare und verſchiedene Seltenheiten
Für die Kinder bildete der Affenkäfig mit ſeinen luſtigen Bewohnern die
großen und kleinen Elephanten die zierlichen Ponys ſchöngeſtreiften Zebras
und die ihnen aus dem geliebten Robinſon vertrauten Lamas die Haupt
anziehung Jn der Mitte des Menageriezeltes ſtellen ſich dem Beſchauer
auf einer erhöhten Plattform eine große Zahl menſchlicher Kurioſitäten
und Abnormitäten dar Hier kann man alle Sorten von Wunderdingen
beobachten neben dem größten und dickſten Manne der Welt dem
menſchlichen Maſtodon das Skelett Gigerl und die zierliche 22 Zoll

hohe Queen Mab neben dem Neger mit dem Straußenmagen das
menſchliche Nadelkiſſen das ſich Nadeln durch Arme Lippen und Ohren

ſticht ohne Schmerz zu empfinden neben dem hartköpfigen Menſchen der
ſich auf ſeinem Kopfe einen Granitblock mittels eines Schmiedehammers zer
ſchlagen läßt der junge Kettenſprenger der die Ausdehnung der Bruſt und
des Bauches nach Belieben vergrößern oder verringern kann und was
dergleichen Sehens würdigkeiten mehr ſind die theils das wiſſenſchaftliche
Intereſſe in hohem Grade herausfordern theils die menſchliche Neugierde
nach den verſchiedenſten Richtungen hin zu befriedigen vermögen Streb
ſamen und unternehmungsluſtigen Leuten ſei zugleich verrathen daß ver
ſchiedene der vorgeführten Abnormitäten Anweiſungen zum Erlernen ihrerſonderbaren Kunſt verfaßt haben die für ein billiges Geld lernbegierigen

Schülern abgelaſſen werden Wer alſo Luſt verſpürt ſich zum Degen
ſchlucker Kettenzerſprenger Schnellrechner Petroleumtrinker 2c 2c aus

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zubilden der laſſe ſich die günſtige Gelegenheit bei einem Beſuche der
Schauſtellung nicht entgehen Das Hauptintereſſe unter allen Darbietungen
des Unternehmens nimmt aber offenbar der Zirkus in Anſpruch
Jn mehr als zwei Stunden drängt ſich hier eine große Menge des Sehens
werthen zuſammen das die Aufmerkſamkeit und Spannung der Zu
ſchauer fortwährend in Anſpruch nahm Aus dem geſtrigen Programm
das überaus reichhaltig war und in allen ſeinen Theilen exakt ausgeführt
wurde verdienen beſonders die Vorführung dreier Herden dreſſirter
Elefanten und diejenige von 70 ausgezeichneten Raſſe Schulpferden in
einer Manege hervorgehoben zu werden Die Schnelligkeit mit welcher
ſich bei der letztgenannten Darbietung die ſchönen Thiere bewegten die
Promptheit mit welcher ſie der Peitſche und der Stimme des Traineurs

während ſie ſich nach verſchiedenen Richtungen in konzentriſchen
reislinien bewegten iſt ſtaunenerregend Die übrigen theilweiſe groß

artigen Leiſtungen der vielen und verſchiedenartigſten Künſtler aufzuführen

müſſen wir uns an dieſer Stelle erſparen Nur das ſei noch hervor
gehoben daß auch für die Beluſtigung der Zuſchauer namentlich auch
der Kinder in reichem Maße geſorgt iſt Den Schluß und zugleich einen
der größten Anziehungspunkte der Barnum und Bailey Schau
ſtellung bilden die großen Hippodrom Rennen Das höchſte
Intereſſe beanſpruchen darunter ſolche kühne und wagehalſige
Sports wie das römiſche Rennen bei welchem die Wettbewerber
aufrecht auf den Rücken von je zwei dahinjagenden Pferden ſtehen das
TandemHürdenrennen bei welchem die Reiter auf einem von vier Pferden
reiten die andern drei lenken und in dieſer Weiſe Hinderniſſe nehmen
ſodann die römiſchen Wagenrennen mit welchen die edlen
Sports der antiken Arena in den Schatten geſtellt werden Allen
Borhen folgte das zahlreiche Publikum mit lebhafteſter Spannung

Wie bereits berichtet hatte der geſtrige Paradeumzug ungeheure
Menſchenmengen aus der Umgebung nach Halle gelockt ſo daß der Eiſen
bahnverkehr zu beſtimmten Zeiten ein ganz enormer war Die geſtrige
Nachmittags Vorſtellung ſoll die am beſten beſuchte Eröffnungs Vorſtellung
geweſen ſein welche die Schauſtellung in Deutſchland bisher hatte Der
ſtarke Menſchenandrang brachte aber auch vielen Geſchäftsleuten in der
Stadt erhebliche Mehreinnahmen Jn erſter Linie hatten natürlich Gaſt
wirthe anſehnlichen Nutzen viele der beliebteſten Verkehrslokale waren
faſt den ganzen Tag hindprch von Gäſten dicht beſetzt Aber auch die
Straßenbahnen machten trotz der zeitweiligen Betriebsunterbrechung ein
gutes Geſchäft Die Einnahmen der Stadtbahn kamen denjenigen eines
Tages des großen Herbſtmarktes gleich Die Straßenbahn hatte etwas
weniger ſtarken Verkehr da deren Linien entfernter vom Roßplatze liegen
Nichtsdeſtoweniger dürften ihre Einnahmen aber doch weſentlich höher
geweſen ſein als an gewöhnlichen Tagen ſo daß von einer Entſchädigung
wegen der Betriebsunterbrechung wohl keine Rede mehr ſein wird

Hitzſchlag Geſtern Vormittag um 9l Uhr wurde die Ehefrau
des Arbeiters H von hier in der Poſtſtraße von einem Hitzſchlage betroffen
Sie wurde nachdem ihr ärztliche Hilfe zu Theil geworden war und ſie
ſich erholt hatte mittels Droſchke nach ihrer Wohnung gebracht

Schädelbruch Das 20 jährige Dienſtmädchen Marie Winkler
wurde geſtern von einem elektriſchen Motorwagen umgefahren und ſo
heftig auf das Straßenpflaſter geſchleudert daß es einen Schädelbruch
erlitt Genannte blieb beſinnungslos liegen und wurde in die Klinik
gebracht wo ſie heute Vormittag das Bewußtſein noch nicht wieder erlangt
hatte

Trunkeuheit Der Arbeiter T von hier wurde geſtern Abend um
78 Uhr vor dem Grundſtück Märkerſtraße 8 betrunken auf dem Bürger
ſteig liegend angetroffen T hatte über dem rechten Augenwinkel eine
Quetſchwunde und Hautabſchürfungen an der rechten Wange Er wurde
mittels Krankenwagens nach der Klinik gebracht daſelbſt verbunden und
dann bis zur Ernüchterung auf der Polizeiwache behalten

Taſchendiebe Wie vorauszuſehen war haben Taſchendiebe die
leider nicht ermittelt werden konnten geſtern die Gelegenheit benutzt und
während des Umzuges der Schauſtellung von Barnum K Bailey ihr ver
brecheriſches Gewerbe ausgeübt Die Opfer der Lanugfinger waren wieder
Frauen deren Taſchen ſo überaus günſtig für Diebe hinten am Kleide
angebaacht waren Auch auf dem Roßplatze ſind mehrere Taſchendiebſtähle
vorgekommen

Für die Verwundeten und Hinterbliebenen in China
gingen in unſerer Expedition bisher folgende Gaben ein

Sonnabendſkat im Hotel Merkur Fritz Obſt Mk
Leutnant a D Mk 3 Frau von Fiſcher Mk 1
Mk 50 Ernſt Trenſinger Mk 1 G
A F Mk Frl von KreſchmannMk 79 50

Weitere Gaben werden von der Expedition des General
Anzeiger jederzeit dankend entgegengenommen

Celegramme und letzte Nachrichten
seh Leipzig 17 Juli Privatmeldung Jn Uttenreuth er

mordete der Einwohner Ganß ſeinen jüngeren Bruder auf furchtbare
Weiſe durch Meſſerſtiche Nach der That beging der Mörder Selbſt
mord Das Motiv des Mordes iſt noch unbekannt

Verlin 17 Juli Wolff s Bur Aus Tſchifu vom
15 ds Mts wird gemeldet Hier iſt die Nachricht verbreitet
daß das Fort und die Chineſenſtadt von Tientſin am
13 d Mts von den Verbündeten unter japaniſchem
Oberbefehl mit ſchweren Verluſten genommen worden
ſind Angeblich kämpften auch die Truppen des Shantung
Corps gegen die Verbündeten

2 Paris 17 Juli Wolff s Bur Nach einer Drahtung des
Temps aus Shanghai beſchloſſen die Gouverneure der Provinzen

Hope Hunan und Honan den Weiſungen des Prinzen Tuan zu

50 Rauch
W Kutſchbach

Deutſchmann Mk 1
Mk 20 in Summa

glehorchen Zahlreiche Chriſten wurden maſſakrirt Kirchen zer
ſtört Jn der Provinz Tſche Kiang beginnen gleichfalls Ruheſtörungen
Auf Erſuchen des franzöſiſchen Konſuls in Shanghai traf der dortige
Gouverneur Maßnahmen zum Schutze der Franzoſen

London 17 Juli Meldung der D Die Frauen und
Kinder die in der engliſchen Geſandtſchaft verſammelt waren dürften
alle in den Flammen des brennenden Gebäudes umgekommen ſein Auf

der deutſchen Geſandtſchaft tödtete ſich der Reſt der
Ueberlebenden die Baronin von Ketteler ſoll auf ihre
Bitte von einem Soldaten erſchoſſen worden ſein Die Meldung
daß weiße Frauen lebend in die Gewalt der Chineſen gerathen ſeien wird
hier bezweifelt

Waſhinugton 17 Juli Wolff s Bur Admiral Remey meldet
aus Tſchifu vom geſtrigen Tage Nach hier eingegangenen Berichten
griffen die verbündeten Truppen die Eingeborenenſtadt in Tientſin
am Morgen des 13 Juli an die Ruſſen am rechten Flügel mit dem
amerikaniſchen 9 Jnfanterie Regiment und die Marine Truppen auf dem
linken Flügel Die Verluſte der verbündeten Truppen waren groß
Die Ruſſen verloren 100 Mann einſchließlich eines Artillerie Oberſten
die Amerikaner über 30 Mann die Engländer über 40 die Japaner
58 Mann einſchließlich eines Oberſten die Franzoſen büßten 25 Mann

18 Juli Seite sein Um 7 Uhr Abends wurde der Angriff der Verbündeten auf die Ein
geborenenſtadt mit großen Verluſten zurückgewieſen Die Berichte ſind
noch unvollſtändig

London 17 Juli Wolff s Bur Admiral Seymour tele
graphirte aus Taku vom 14 ds Mts er glaube daß die vereinig
ten Trupen von allen Forts mit Ausnahme des Forts von Tientfin
Beſitz ergriffen hätten Eine Darſtellung über die Stärke der bei Taku
und Tientſin am 10 Juli vereinigten Truppen der Mächte beſagt Die
Ruſſen haben 149 Offiziere 8200 Mann die Japaner 124 Offiziere
5100 Mann England 175 Offſiziere 2400 Mann Frankreich 103 Offi
ziere und 2400 Mann Deutſchland 36 Offiziere 2400 Mann und
die Amerikaner 10 Offiziere und 1300 Mann außerdem ſind
noch kleine Abtheilungen der Oeſterreicher und Italiener dort ſo daß ſich
die Geſammtſtärke der vereinigten Truppen auf 604 Offiziere und
20700 Mann beläuft Bedeutende Truppenverſtärkungen werden jetzt
ausgeſchifft oder ſind noch unterwegs jedoch iſt das Landen von Truppen
in Taku infolge mangelnder Vorrichtungen beſchränkt

Paris 16 Juli General de Pellieux iſt geſtern in Quimper
geſtorben Man kennt ſeine Rolle im Eſterhazy und Zola Prozeß wo
er durch geſchickte Verwendung der Fälſchung Henrys die Geſchworenen
zur Verurtheilung Zolas bewog Die nationaliſtiſche Preſſe verſichert
die Kämpfe die er durch ſein Auftreten heraufbeſchwor hätten ihn getödtet
Wäre dies richtig ſo hätte man hier einmal ein Beiſpiel jener viel
berufenen Gerechtigkeit die außerhalb der Gerichtspaläſte und Straf
geſetzbücher walten ſoll

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Eheſchließungen 16 Juli Der Gaſtwirth Auguſt Kaufmann und
Agnes Wiegand Jlmenau Der Kutſcher Friedrich Fleiſcher und Henriette
Braune Landwehrſtraße 19

Geboren 16 Juli Dem Tiſchler Otto Haberland eine T Elly
Taubenſtraße 12 Dem Bäckermeiſter Kurt Herbſt ein S Franz Trödel 16

Dem Handarbeiter Heinrich Schika ein S Albert Fritz Raffinerieſtr 82
Dem Kernmacher Paul Ulrich ein S Alfred Walther Rathswerder 14

Dem Schloſſer Arthur Konther ein S Kurt Merſeburgerſtraße 96 Den
Monteur Karl Kunze eine T Emmy Lerchenfeldſtraße I Dem Fabrik
arbeiter Wilhelm Langner eine T Emma Bernhardyſtraße 7 Dem Bau
unternehmer Paul Hammer ein S Paul Reideburgerſtraße 4 Dem
Stellmacher Joſeph Kolberg ein S Fritz Martinſtraße T Dem
Kutſcher Friedrich Blume ein Sohn Arthur Frieſenſtraße 13
Dem Handarbeiter Emil Leifheit eine Tochter Lina Bäckerſtraße 8
Dem Bauarbeiter Wilhelm Sondershauſen eine T Martha Merſeburger
ſtraße 50 Dem Kellner Guſtav Altmann ein S Adolf Forſterſtr 38
Dem Handarbeiter Otto Franz eine T Marie Ritterſtr 2 Dem Mecha
niker Hermann Kunze eine T Emma Sophienſtraße S Dem Maurer
Hermann Backmann eine T Martha Parkſtr 12

Geſtorben 16 Juli Des Muſiker Louis Krüger T Emma 5
Grünſtraße 12 Des Arbeiter Guſtav Noack S Walther 5 Friedrich
ſtraße 60 Des Magazin Verwalter Wilhelm Kleiner Ehefrau Bertha geb
Bornſchein 55 Parkſtraße 17 Des Handarbeiter Karl Nicolai S
Walther 6 Thomaſiusſtr 38/39 Des Handarbeiter Johann Kozold
T Martha 10 Schloſſerſtr 2 Des Handarbeiter Franz Oswald S
Walther 7 Schloſſerſtr 4 Des Bergarbeiter Richard Beyer S Karl
6 Schloſſerſtr 10 Des Markthelfer Hermann Simon S Kurt 6
Zwingerſtr 29 Des Tiſchlermeiſter Alb Rennert T Charlotte 5
Hallorenſtraße 1 Des Bäckermeiſter Max Schröder T todtgeb Thor
ſtraße 20 Des Bahnwärter Auguſt Seidel Ehefrau Marie geb Buttler
34 Klinik Des Bahnarbeiter Richard Ehrlich T Luiſe 8 Streiber
ſtraße 4 Des Handarbeiter Franz Schübel T Selma 5 Brunos
warte 13 Der Geſchirrführer Albert Vorgert 48 Lilienſtraße 12
Der Arbeiter Wilhelm Fiſcher 56 Klinik Der Schriftſetzer Otto Rauch
bach 39 Klinik

Standesamt Halle N
Eheſchließung 16 Juli Der Polizeiſergeant Otto Engelmann und

Eliſabeth Strömer Sophienſtraße 25 und Parkſtraße 11
ein S OttoGeboren 16 Juli Dem Handarbeiter Albert Grothe

GBöckſtraße 4 Dem Tiſchler Robert Müller eine T Bertha Herder
ſtraße 2 Dem Zimmermann Hermann Ohme eine T Frieda Tr Kreis
ſtraße 3 Dem Schloſſer Wilhelm Krauſe ein S Wilhelm Tr Magde
burgerſtraße 55 Dem Arbeiter Franz Willing ein S Alfred G Eichen
dorffſtraße 5 Dem Schmied Paul Krauſe ein S Fritz Hoheſtraße 19

Dem Feilenhauermeiſter Eduard Häniſch ein S Paul Seydlitzſtr 3
Dem Geſchirrführer Andreas Trümper ein S Kurt Tr Brachwitzerſtr 2
Dem Brauereiarbeiter Philipp Scharf ein S Ernſt Ziethenſtraße 2
Dem Arbeiter Otto Oppermann ein S Paul Tr Brachwitzerſtraße 4
Geſtorben 16 Juli Des Keſſelwärter Gottfried Heide S Arthur

2 Tr Brachwitzerſtraße 7 Des Bahnarbeiter Anton Walczak T Erna
6 Schillerſtraße 33 Des Maurer Karl Pille S Richard 8

Falkſtraße 1

Warktbericht
Dienstag den 17 Juli
0,90 0,95 Mk Blumenkohl pro Stück
1,10 1,30 Schoten pro Liter

0,10 0,40 Mk
0,08 0,10

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro Mandel 0,08 0,10 Schnittbohnen 1 Liter 0,18 0,20
Neue Kartoffeln 5 Liter 0,35 0,40 Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12
Salat 4 Stück 6,10 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,80
Gurken 4 Stück 0,20 0,25 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80 2
Stachelbeeren pro Liter 0,25 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Erdbeeren pro Liter 0,45 0,50 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Heidelbeeren pro Liter 0,20 0,25 Junge Gänſe p Stück 3,50 5,00

r Liter 0,25 0,30 Hähne pro Stück 0,90 1,25
Kirſchen pro Liter 0,15 0,25 Hühner pro Stück 1,60 2,00
Kohlrabi pro Mandel 0,830 0,85 Tauben pro Paar 0,80 0,90

e

RESTAURANT H ENG6El
Mutter Engel

luhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Langestrasse 46 Telephon 466

Vornausſichtliches Wetter am 18 Juli 1900
Bei Nordoſtwind zeitweiſe heiteres vorwiegend trockenes

und ſehr warmes Wetter Neigung zur Gewitterbildung
Waſſerſtände Am 16 Juli Weißenfels Oberpegel 2,44

17 Juli Halle unterhalb 1,95 Trotha 2,02 16 Juli
Bernbuxg 54 Calbe Unterpegel 1,10 Oberpegel 1,64
Dresden 0,87 Magdeburg 1,71

Zur Brachtung Einem Theile der answärtigen Auflage
liegt ein Jlluſtrirter Proſpekt der Firma Hamburg Weſt
fäliſch Sächſiſche Cigarren Lagerei in Halle aS Max Deicke

bei worauf wir unfere Leſer beſonders aufmerkſam machen

Seiten günstige

Gelegenheits
bietet der diesjährige Inventur Ausverkauf

Geschäftshaus
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3 MittwochS c S e SRiesen Hagar
Rathskellergebäude

Würdthsoehaftsartilgel
Kaffecemühlen 88 Pf 1 1,30 1,50 2
Kleiderbügel 15 St
Plättbretter 3 3,50 4 5 Mk
Plätteisen in jeder Preislage
Oranienburger Keornseife Pfd 22 Pf
Essbestecke Paar 25 50 Pf 1 MK

echt Solinger Stahl
Bindfaden bestes Fabrikat 3 Knäule

à 100 Gramm zusammen 50 Pf

Schmeerstrasse I

Verstellbare Zugrouleaux Einrichtungen passend für jedes Penster
mit 3 Messingrollen I Qualität 55 Pf

Portièrenstangen wit Consolen Ro
setten u 10 Ringen 3 Mk

Gardinenstangen fein polirt 50
75 Pf 1 Mk

Semmelreibemaschinen 1,30 1,50
Wirthschaftswaagen 10 kg wiegend

2,25 A

Biüirrstenmnwagaren
Strassenbesen beste Qualität 50 Pf

1,25 Mk
Schrubber 25 50 Pf

Abseifbürsten 10 15 20 25 Pf
Kehrbesen 50 90 Pf 1 1,10 1,50 2
Handfeger 25 40 50 75 Pf 1 Mk

GIaSWaaremz
Kinderflaschen mit Scala 7 Pf

92 Ltr u 3 1Einmachebüchsen

u 2 3b 720 25 30Fliegenfänger 17 Pf

Pf 8 19 18
50 Pf

Vorrathstonnen bunt 32 Pf
Spucknäpfe 15 Ptk
Gurken u Heringskasten 1,50 A

Abwaschwannen 45 em 1,50 M

Spiritus Koch Apparate
in jeder Größe und AusführungSpi riütus BBiüigeleisen,

Spiüriätus Frisürlampe Mrey s
Wir garantiren daß keiner unſerer Hpiritus

Gas Apparate explodirt

Spiritus Verwerthungs Genossenschaft

Grosse Steinstrasse 30
Fagſich eine reich liche Auswahl wohlſchmeckender Zwiebacks u Kuchen

ſorten als ganz b beſondere Delikateſſe

ff n w wſowie jeden Sonntag von früh an

u w w ff SpeckkuchenE itesen
Steg 9 Seruſprecher 2384

Möbelfabrik u Magazin
Bernh Grunwald

Rathhanusſtraße 2 neben Sparkaſſengebände u Bauer s Brauerei
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter

Möhel Spiegel und Polsterwaaren
in Nußbanm Mahagoni Eiche Birke u weichen Hölzern

zu billigſten Preiſen
Permanente Ausstellung kompletter Zimmer Einrichtungen

Langjährige Garantie
Beſichtigung jederzeit gern geſtattet

Transport durch eigenes Geſchirr frei Haus
Fernſprecher Nr 759

GSGSGSSSGGSS G

S Firmenschreiberei
jeht Töpferplan 3 am Leipziger Thurm C Metz

Bierbecher mit Goldrand u Buch
2 staben 15 PfKäse u Butterglocken 25 35 45

Stefmguntwanaren
Satz Schüsseln

6 Stück 1,20 M
Tassen echt Porzellan 1 Paar 10 Pf

Emmaillewaarem
Eimer in allen Farben 80 90 Pf Schmortöpte LKaffeekannen von
Essteller 15 Pf 25 Pf an

Geuera n für n und o
e e S J

50 Pf

blau Zwiebelmuster

Ausverkauf
zurückgeſetzter Anzugstoffe um

dieſelben raſch loszuſchlagen
DF unter Selbſtkoſtenpreis W

Buckskin Reste
3 Meter lang

A WegerichBrüderſtr 2 dicht an Neunhäuſer 5

18 Julf

G elireibe mit
ken 5 Zen

Aug Weddy

Leipeigerstr 22

Allein
Voerßauf

W asserlühnler
Alleiniger Verkauf

Hans Dinglinger Bernburgerſtr 282
Rechtsschutz für Frauen

Unentgeltlicher Rath in Rechtsſachen wird ertheilt jeden Donnerstag
Nachmittag e 6 8 Uhr An der Univerſität 6 Part
Hallescher Frauenverein für frauenerwerb und Frauenbildung

Abtheilung für Rechtsschutz

extra billig G

Bartwuchs

raſch

Muſtaches
Balſam

Drog Schmeerſtr

am BahnhofWünbeer saft

Johannisbeer saft
friſch von der Preſſe

e Mglargeiren
e gänzl ſchmerzl

Reparaturen n Umänderungen ſofort
Gebiſſe ohne Gaumenplatte

Zahnziehen ſhmer los ohne
BetäubungPlomben Gold Silber Emaille
promoy

America
Dr chir dent Netz

Geiſtſtr 21
achten

zu erzielen mit

große Doſe Mk 50
Hier zu haben Markt

h S Stollberg Friſ

empfiehlt

Otto Thieme h

Auf Namen und 21

Echt

Gianz

ſengend Glüh

n n koe à Pack 30 u 35 5b Glü ihſtoffplätten
3 Ab

bretter 1,25 A6 gr
Bezug 4,50 A

Gustav Renscoh Poſtſtr 910
Magazin für Haus und Küchengeräthe

e

Berl geſchl

Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

hlen f Plätten

AermelplättPlättbretter in ſchwer

Wring u Waſchmaſchinen

Döoppel bier ſ
ärztlich empfohlen für
Magenleidende Reconvalescenten
pfiehlt Heinrp müller W

Schwemmebrauerei

Bruſtſchwache
el

Der mir durch den Einbruchs Diebſtahl am 7 Juli cr zugefügte
Schaden iſt von der

Allianz Vers Act Ges in Berlin
durch den hieſigen Gen Ag Herrn Carl Erler ſchlank und prompt regulirt worden

A Brackebuseh Gr Ulrichſtraße 37
Einbruchs Diebſtahl ler ſicherungen für vie

Allianz Vers Act Ges in Berlin
ſchließt zu coulanten Bedingungen ab Carl Erler Gen Ag Laurentiusſtr 15 pt

v J Kurs a mit und ohnStets frische Rratwarnrrst
ſowie sämtliche Beilagen zum Gemüse

in beſter Qualität empfehlen
Hoflieferantſ Metseh n e V Miotsoh II de

Am Donnerstag u Freitag

ſteht ein großer Transport
bayriſcher

Zugochſen
ſowie friſchmilchende u

hochtragende Külhe
t preiswerth bei mir zum Verkauf

e Moritz SehlossZönigſtr aße 62

Fernſpr 560

a J Ee e zS Sei e r J Apotheker
S SHühneraungen

Specialität gegen Warzen u Horn
haut empfiehlt m Waltsgott

erhalten Wäſche Kleiderſtoffe 2c von
einer bewährten Firma unter Verſchwie
genheit auf Abzahlung Offerten unter

Glückaufss a d Exp d Bl

Halle a S Heute und morgen
Nachmittags um 3 Ahends um 3 Uhr Einlass um 1 und ,7 Uhr

Am Mittwoch beginnt die Nachmittag Vorstellung um 2 und die Abend
Vorstellung um I Uhr Einlass um 1 und 6 Uhr

BARMUM BAILEy
Grösste Schaustellung der Erde

Grossartiges Internationales Vergnügungs Etablissement,
In Amerika begründet

Macht jetzt seine Reise durch Deutschland
in 70 eigens dazu Konstruirten Eisenbahnwagen Welche 4 Züge à 17 Wagen
bilden Das ganze ungetheilte Ensemble wird unter 12 gewaltigen Zelt Pavillons
ausgestellt deren grösster bequeme Sitzplätze für ca 15000 Personen enthält

Tägliche Unkosten 30000 Mark
70 Pferde in einer Manege vorgeführt
40 Pferde zu einem Gespann vereint
400 Pferde in der Pferdeausstellung
20 Elephanten in 3 Manegen vorgeführt
75 Akrobaten auf 2 Bühnen
50 Jockeys und Kunstreiter
12 Meisterschaftsreiter
20 Thiere als Clowns
20 der witzigsten Clowns der Welt
Ein ausgewähltes Programm von 100 Nummern

in 3 Manegen auf 2 Bühnen und 1 Rennbahn
300 bewährte Darsteller 300

TOHANNA das berühmte Riesen Gorilla Weibehen
2 Menagericen 2

Billets haben Gültigkeit für alle angezeigten Sehens würdigkeiten und geben dem
Inhaber Anrecht auf einen Sitzplatz

Keine Nachzahlungen
Tüglich 2 Vorstellungen um 3 u um 8 Uhr Eröffnung 1 Stunde vor Anfang
der Vorstellung zur Besichtigung der Menagerien der interessanten lebenden

menschlichen Abnormitäten unä einer gauzen Sammlung von Wunderdingen

Preise nach Iaso der PIlätze
Entree incl Ntrprots
Sperrsitz
Reservirter Platz

Loge pro Platz vKinder unter 10 Jahren zahlen die Hulſte für W Plat re m it Ausnahme der
1 Mk Plätze Sämmtliche Plätze sind nummerirt mit Ausnahme der 1 und 2 MK
Plätze 4 und 6 Mk Plätze werden vom ersten Tage der Ankunſt ab verkauft

in Albert Neubèért s Buchhnandiung Poststrasse 7
Der Billetverkauf findet an der Kasse bei Eröffnung der Ansstellung statt

ger s Bellevue
See en Groß s Frei ConcertDiese en finden war Dienstag u Freitag statt

Morgen Mittwoch Nachmittag von Z Uhr an
Großes Familien Frei Concert

1 und 2 Mk
n
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